
Willkommen in den 
feuchten Höhlen im 
Glarnerland ...

Der Bunker in Mollis wird in diesem Umnutzungs
vorschlag zum Bordell umfunktioniert.
Das Entwurfsthema ermöglicht allerhand assoziative 
Gedankenspiele im Zusammenhang mit Bunker
anlagen und Bordellen. 
Der Bunker ist nicht mehr länger eine in sich ge
kehrte Überwachungs- und Verteidigungs-Maschine 
sondern fungiert nun als Blickfang für eine bestimmte 
Klientel. 
Das Tarnungsmoment ist dagegen weiter von zentraler 
Bedeutung, das Etablisment soll und darf sich der 
Öffentlichkeit nicht auf den ersten und zweiten 
Blick erschliessen.
Den Aspekt der Diskretion unterstreicht das räumli-
che Prozedere des Zugangs zur Bordellanlage.

Empfang

Eingang

Aufwärmen

Bar/LoungeÖffentliche WC-Anlage

Kleine Arrestzelle

normale Vergnü-
gungszimmer

7 Themenzimmer

-Kadettenträume
-Waffenkammer
-Offiziersraum
-Geschützraum
-Bei den Höhlen           	
  menschen
-Manschaftsküche

-“Massenschlag“

Raucherzonen

Zur Feuchten Höhle...

Waffenlager bleibt 
„Waffenlager“

Privatbereich Dienst-
leistungsdamen

Ruhe vor dem Sturm ...

Geniessen Sie die einmalige Aussicht im Glarnerland ...

Höchste Diskretion garantiert ...

Treten Sie ein ...

Aufwärmbereich

Assoziationen gewünscht ...

Waffenlager !!!

Feuer frei!!!

Ziel anvisieren ...


